
Wandern um den Thunersee 
Dank Hängebrücken soll ein durchgehender Wanderweg entstehen. Kostenpunkt: rund zwei 
Millionen Franken. 
Abendstimmung am Thunersee / zvg 
 
Ein durchgehender Wanderweg rund um den Thunersee: Das ist die Vision des neu 
gegründeten Vereins Panorama Rundweg Thunersee. Unterstützt und finanziert wurde die 
Machbarkeitsstudie durch die Stadt Thun, die Gemeinden Hilterfingen und Oberhofen, die 
Vereine Spiez Tourismus, Sigriswil Tourismus, Region Oberland Ost, Viva Thunersee, 
Region Thun-Innertport, den Uferschutzverband Thuner- und Brienzersee, die 
Verkehrsbetriebe BLS und STI sowie die Bank AEK Thun. 
 
Der Weg kostet rund zwei Millionen Franken und soll bis spätestens 2012 realisiert sein. 
Finanziert wird er durch das kantonale Strassenfinanzierungsdekret, Spendengelder, die 
Gemeinden und Sponsoren. 
 
Hängebrücken projektiert 
 
Für die Route werden zu 95 Prozent bestehende Wege genutzt. Kosten verursacht vor allem 
die Überwindung von diversen Schluchten. Dort sind Hängebrücken vorgesehen, damit die 
Rundweghöhe von etwa 750 Metern über Meer gewahrt bleibt. Die Cholere- und die 
Chellischlucht konnte man bisher nicht einmal per Fussweg durchqueren. Anders die 
Riederbach- und die Gurtenbachschlucht sowie der Spissigraben. 
 
Damit die Wanderer keine grossen Umwege in Kauf nehmen müssen, hofft der Verein 
Panorama Rundweg Thunersee auf die Realisierung der Transportplattform «Mobile Bridge» 
bei der Kirche Scherzligen in Thun und bei der Burg Weissenau in Interlaken. «Mobile 
Bridge», kurz «mobri» genannt, soll auf Gleisen, die unter Wasser verlaufen, die Aare 
beziehungsweise den Schiffskanal überqueren. 
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